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Hoch-Firstl. SchleRwig-Hollsteinische Verordnung Wider die hin und wieder sich
befindende Sectarios auch von frembden Orthen einschleichende Fanaticos, Und
Wie sonsten die Erkantnil3 der Wahrheit zur Gottseligkeit bey denen Gemeinen
befordert werden soll
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Krbe g Sovivegen , Sersog su

Sdiefivig, Holftein, Stormarn und dev

- Dithmarien; Sraf su Olvenburg
und Selmenborit 2.

o fyun hiemit Fund und ju tiffen, wedgeftalten
\&) “9Rir 11ns bevwogen felen, Die bereits Reit Lnjerer Min-
o3 Derjahrigheit in Unjerm Nahmen gu Sottorff ausgege:
bene febr nugliche BVerovdnung vom 22, Fun. 1711, pider Die
Bin und wideefich befindende Se@arios, oder vou frembden Ohr:
ten fich einfleichende Fanaticos der Bergeffendeit ju entreiffen,
und foldhe denen Linferigen twieder in dag Gedddytnig ju bringen
and 31 exfrifden; foldhe audy hin und roieder su vermebren) und
von nétien publiciven julafien s Sleidh nun jelbige toortlicden
Snbalts joldhergeftalt lantet : .
Sitaen hiemit jedermauniglich u wiffens Wie daf nady-
demmablen Iir eine” Jeithero fdymerBlidy vernehmen
7 muffen; wasmaffen an em snd andern Obrten;in Unfern
Hergogthitmern und Landen fidy verjchiedene Lente finden und
aufhalten follen; weldhe sum Thet unter dem Schein befonderer
$Heitigkeit, allerhand Wiedertautfevifche, Weigelianifdye und Fa-
natifche Lehr-Sage und GSrund-fHirgende Srrthimer jubehan-
pten tracheen, mithin die Coangelifdye Kivdye und Religion, dagu
fiie ficy doch annoch aufierlich bgennen wolien; mit vielen unge-
¢ oy 2 ; grim-
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gritbeteh Auflagen su befehuldigen, fiber die reie Lehre ofier
Orthoduxie, famme Denjerigen Mitteln; die 2ur Erhaltung der- ‘
jelbens gehoren, su fpotten, aud Kirdyen - Ordnungen und Se-
braudye su verhobuen, fa die Predigten, Tauffe und Adendmall; i
mit und hebii {efbften Dewn Predigt - Ampt, au vauer‘fyanbt%té
au verlaffern und gu vernichten oder ju migbraudpen ;. mithin
ven gantien Gotteslien(t 3u gecfiohres, odek einen felbfteriedhls
ten vor den Uugen ded Allerhddhften verwerflichen Sottesdient
unordentlich einguridhten, gediffen feyry, detqeftatten, Daf fie audy
1ol gar von Dem Offenthchen: Gottesdienft; wie imgleichen dem
Gebrauch des Hodprirdigen Abendmabis, neben andern Wit
€hriften, als diefie groffen Theils fie Lntviedergebohrne und
Unbeilige halten , fidh ergenthitig absufondern dabers unters
fangen, dieweil fie fidy felbft vermefien, dag fie nur allein als
wabre Jitnger und Radyfolaer Chrifti) Heilig und fromm feyny
anbdeve mithin gegen fidy veradyten, und indem fie die Luthert: ;
fhe Kivdpen - Ceremonien und BVerfammiungen gank fredy ald |
ein verfhudytes Babel richten, nur eitien Privac-Gottesdienft und ;
Befondere Heimliche Conventicula 3u verantaffen fidy nidyt ent 'i
bloden, durd) diefes alles aber, immittelft ibre verderbse gervires |
tete Sinnen und Weae' 3ur Gnirge entdeckens; das geiftlidhe Pries
frerthumb mit deindfferntliohen Rebr - Athpt) imgleichen Braudy
und JRifbraudy Ampt und Perfobn, SOttes Ordnung und dex
Menfdhen Lmordutng, ohne nobtigen Unterfdheid vermijehen,
und-eines mit depy. andern; alfo Dag Gold fammt den Schlncen
wernoerffen s roienibtaveniger die, Haupt - Articulder wabren
jetigmadyenden Tokigion; Gefes und Eoangeliuny, Grund und
Oronung er Seligheit ) Wiedergebubrt,. Hedytfertigung und
Ernewerung in eine hocdyfijdadlicye Confufion ju bringen, die
Waffer- und Kinder-Tauffe aufs avaffe angugreitfen, bey diefern
forwel; als bem Saccament des Altars, aud) ubcrhaupt in der
Kivhen IMigbraudie und Unordnungen einsufibhren, “""‘333:3‘
e % ]
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Hodyroiditige Seund-Lehre der Coangelifchen Kivdhen, von Chri
fti durdh den Glauben uns gugecigneten Verdien(t und Grugthu-
ung, durd) welche twir dodh allein ohne Berdienft Vergebung der
Sunbden; Lebenund Seligheit erlangen mitffen; mit Sdhwdrmes
vifdyen Principiis und Meynungen 3u verdundeln und gering-
fchiig su machen , folglich in dicjen und andern Lehyr - Sasen
vie wabre S hnlidieit des Glaubens su vermirren, und die Eins

faitige. auf allerhand hodyftichadliche Jrrweae su bevncfen; ob

{chon fiefite fidh felber an Feine Secte) ywofile fie audy die Evans
gelifche Neligion. ausichreyen, fid) wollen binden laffen, dennody
vedst aus Partheifchen , Pharijdifber und Sectivifhen Ge-
miuhity sum Theil mit Borivand eines Sewiffen - Tviches ; fidy
bodhftens angeleaen feyn lafiens 5 1ind Denn aléidmwol aus foldyen

_und dergleichen gefabrlidhen Principiis nidyts anders als em-

pfindliche 2€rgernifie bey einfaltigen und unjduldigen Seelen;
nebft Sertvennung und Jtremadung der Gemibter Ju befor:
genydergeftalt; dag {o gar Kivche und Politey dadurdy in tinord-
nung aebradyt; und deven Rube durd) vevgleichen Jervittung in
merclichen Sdyaden und Nadytheil gejetset twerden Fonte,
9ir hingegen dennod) aus gottlicdiem Enffer; nadydem Srem-
pel Unferer Glorwnrdigften Worfahren, die aufuns gefommene
geine feligmadiende Lebre, und wie foldye, SOt Lob ! in Unje-
ren Lantien und Evangelifchen Kivchen; bis daber immer ohnans
ftoflich' benbehalten fernerhin von allen dergleichen Untvefen
und Sdidrmerenen durdy die gnadige Hilife GOtted unbe-
ect uerhinlten; und diefes uns von ihm verlichene unjchagbare
Rleynod umfern NachEormmen unverfalidyt su viberliefern beftans
Dig gementet find;, aus einer folchen Abficht dabero auds Unjere
Landes - Batetlidie Sorafalt) fir das seitliche und etvige Heyl
1Infeser getreuen Untertbanen, Ung su gegentwdrtiger Berord:
nung onadiaft angemabnet und bewogen , gedachtem fenoden
unveranimortlidin %egtnmnmagerbmgé eenftlichen 3u begeg:
e : o WO 2 ueny
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stett) und fothanen herumbileichenden bejoralich urmb fidh areif:
fenigen ugel?nit Naddrud vorjubauen; Diefemuad) Bir im-
aleichen allen und jeden Unfern getreuen Lnterthanen und Gine
gefeffenentves Standes und Condition,auch Altess jelbige ey

- alies @rnftes hiemit anbefohlen haben tollen , befehlen aud) hie:
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purdy; und wollen gnadigft; dak fie an obangefithrten {dhadlichen
Sdwarmerepen; an Verfpottung und Verwerffung der teinen
Lefre, Verhonung und Ausmunfeerung der bisherigen Kivdhen:
Ordnung und Seremonien, Verlafterung und Beradytung, BVer-
drebutig oder IMifbrauchung des gepredigten Worts und der
Beifigen Sacramenten ; svie nicht seniger des ordentlichen Mi-
nifterii (andeter gefdhrlidyen Exorbitantien detmahlen i ge-
fweigen) auf Eeinerfey Teife Theil nebmen; nody fo wenig
diefe al8 andere ju dem hodftichadlidyem Fanaticifino und Sepa-
ratifmo verleitende eigenmadbtige Newerungen und IMifhands
Iungen acheelen; vielmebr an det in GOttes Wort fo theuer ge-
ariideter und in denen Symbolijden Bitdyern bezengeten Guan:
aelijchen Mabrheit, unverridt balten, den offentlichen G Ottes
Dienit fleifia befuchen, und die von Ot verordnete Gnadens
FMittel; Der Einfesung unfers HErrn FEfu Shrifti unyd denen
Drdnungen des Heil8 bey unfern Eoangelijchen Kirdyen gemaf
mit gesiemender Andacyt gebraudien, nuthin allerdaras etann
fangenden Migbrauchen; forvol insgemein, aL8 ing befondete
imaleichen Deg eitelen Vertrauens auf vas [o(%enapnte Opus cpe-
ratum, over bloffe dufierlicy gethane MWetde fich danslich ent:
auffern, und atjo bey der reinen Evanaclifdhen Lehre, quch der
ywabren GrommigFeif und eines redytidafiencn nicht vor Leute
nur blofi fheinenden, {ondern vor dem grofien SOLE yontdlid)-
fevenden ungeheudyelten Wefens in Ehrifo, Gufferfiem Vermo-
qen nady fich befleiigen, und mit unbeiliqeny drgetlicherm Wan-
Del 3u bcrgleid)en_ungegtemmben Lafterungen und falfden An-
fcbuldigtmaen der Lutherijdyen Kivdhen Feine Urfac nody Gele-
genbeit geben follen. Wo:
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-+ - Wonehft Wir Dann atch alle die, fo.in det Lebr - Stande
frehen, ibres tragendenswidytigen Ympts erinnert, ynd dabiny
ob tobl gnadigit; dody exnftlicdhft; ermabnet haben wollen, daf
fie suforderft fur fich felbft und die Shrige indgefammt, andern
mit unfieaflichen Erempeln vorleudsten, und fidy auf Feinerlen
Weae durdytippiges oder fonft unanftandiges hochit-argerliches
Betragen, woraus viele Inconvenientien, ja {0 gar Atheismus

smd Epicureismus entffehen Fonnen; bey ibren Subdrerninibe:

Te Nadhrede, bey-unausbleiblidyer {dyarfier ecclefiaftifdher Peen,
ja gar dem Befinden nad) fub rematione ab officio, nicht fesen,
bielmehr aber ein jeder beyded in Lehr und Leben ju einem rech-
ten Furbilde der Heerde ; ald einem unfidfliden und wabren
Diener JEu Chrifti cignet und gebithret. fid) darfrelle, und auf
ie von ®Ott vorgefdhrichene Arth denen Graueln der Welt,
und dem taglidh audy unter Evangelifchen Chriften sunehmen:
Den Bofen,in gehoviger Ordnung entgegen fese, folglich.alles
Thun gur Ehre SOftes, sum Rubhm deg Evangelii, und jum
wwabren Beften feiner anvertrauten Seelen- Kinder vidhte, damit
folglichen diefelbe fovvo! fiir Denen innerlidien Keherenen, als de-
nen vou frembden Ortheneinfleichenden dufferlichen Berfdl:
fdungen undSectirerenen verwabhret, von allem fchadlichen Ser-
thum und Wahn, ja falichen und verdammlidien Begriff aller
Lehren und Stirde det Wwabhren Religion mebr und mebr abyund
auf eine ungeheudyelte Berveifung des THAtigen imGlauben und
der Liebe JuSOtt) nidht aber auf Hoffnung einiger BVerdienfl
lidyFeit fidh) grindenden Chriffenthums audy intwendigen Wan-
Del8 fur GOtt; auf einen Abjdyen filr aller Schrvdrmerey und
aefabrlidien MNeuerung, 34 herslidem Enffer tber demnareuli:
chen IMNiBbraudh der Gnaden - Mittel, und alfo jur ma%«a
Tidhen Buffe und rechtichaffenen Beferuna; fo nicht nur im Wil

feny, fondern audy im Berfrande geichehen mug , mit moglichfter

Sorgfalt angeflthres werden mogen,
' | 1nd
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1ind Hsie toit bey Diefen jertitteten Seiteh allerdings der
unmbadnglichen Nobtroendileit eracbten; dag theils mehrere
Wiffenidaift und Ereanntnis in Religions-Saden; theils mebe
vere Enfer i Sleiffe der Wabeheit und Gottieligheit bey denen
Suborern eviedet; subem die veine twahre Lehre aud alfo ten
und gritndiich, vollFommen und ohne Confufion in ihrer gehd=
vigen Application, und fvas ettwa in der Theologie fcrupulds
gemacht toird, mit einer bebutiamen Biblifden Lebr-Artl, nady-
dem fothane Scrupuli oder etwanige Worte und Saleence je-
den Gemeine mehe oder weniger befaunt; oder eine Gemeine
fich naher oder ferner von foldhen Scrupulis entfernet befinden
modite, vorgetragen nicht nisr abet borgetragen, fouderngrimd
lichy und deutlich gehoben, mithin audy der' ganie Chrifius, als
unfere Gerechtigheit fite ung , und als unfere Heiliateit m ungy
ia Der gange Rabt GOttes von unfer Seligfert denen Genmeme
Den Fund gethany und alfo nidyts sur trenlichen Untertveifung
1D bergeiaing von der Eoangelifhen Lauterfeit unterlaffesy
“nody Das Werck des HErrn im Predigen, Cacechifiren; Examir
niren; Abfolviven und tbrigen Stitden Des Qrhpts-obenlin und
faulich, fondern toie ed suv heilfahmen Erbanung und Getoin:
nung der {o theiter evioieten Seelén am Frafftiafien unb gulang:
fichiften fenyn Ean getricben twerde 3 So’ wollen Wit gleidsfals
qnaviaft; dag alle und jedes Die m’un:;ern iefiaen Evangelijceh

Kirdyen am Worte GOLtes dienen; thnen aut (geﬂmpc v ange-
tegen fepn laffen, woider obbefagte betritbte Jrrthitmer aties
Grnftes s enffern , und auf beyden Seiten forvol dem fleiily-
Tichen ficheren, al8 demunordentliden Fanatifthennind Separati-
ijchen Wefen, mit moglichfter acifiliclen Kiugheit und Bovfidy:
tigFeit 3u toehren ; Wann aber dennody von diefer Sattung ein
oder der ander Sonderling unter ihren Semeinden fidybefinden
olte; daf fodann fie einex foldyen vors erfie freundlidy daritber
Bejprechen; ihm feinen gefablichen Migverftand geigeny und ggﬁ
/ : V
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dem Worte BOtted den vechten Erund der Sadien verninftig
und befdeidentlich privacim vorflclien, folaliden o8 nidit fo fort
publice it einer particuliven Yngelegenbeit regen, nodh bey des
nen Gemeinden allerhand Gniftre Fleden tiber Diefen und jenen

Srrendenerecen, in jo mefhreren Betvadyt badurd) DieEcyiva: -

¢he nur unrubiger im Gewiffen, die BVofbafftige fo vicl frediery
audy roobl Fromme und Gottsfiirditige surveilen von tenen Ln:
verftandigen mit Se@irifdyen Nabmen und Sdmahungen bele:
get, und verdaditig gemachet swerden, da im Gegentheil diejenigey
weldie aus Sdvachbeit und Einfalt verfiibret tworden, wann
die Intention nody bey ihnen gut, und auf wabre FrommigFeit
geridyret iff, von denen gefafferen bofen Worurtheilen, und det
fehadlichen Abtweg, sum dfftern durdy guitliche Linter firgung mit
Qicbe; SanfFtmubt und Gedult, nod) wiederumb ju redite ges
bracht werden Ednnen ; Solten aber diefe particulire Bermal-
nungen nidyts verfangen, foll fedes Orthes Paftor, o mehrete
Paftores verhanden, nody einen, oder fonft ein paar Kirchen:
Borftehere, oder andere verfiandige Manner ju fich nehmen,
und foldyen rrenden oder Srrende abereint vermabnen. Da-
fern abet auch Diefer 2ten Bemubung und grindliden, freundli-

ehen Unterviditung ungeadytet, fich dennodh ein folcher oder folche

eigenfinnig und yowerfpenfiig beroeifen witede, foll jedes Orthes
Paftor drittens dic Jrrthiimer, dody ohne Benennung oder Be:
aeichnung der Perfohn , frraffen, fo aber joldyes aud) nidyts ver:
fanaet, joll nady gefcbebener Anzeige am Lber - Confiftorio, mit
Defjen Confens einen folchen oder jolche mit Nabhmen sur Wieder
Febr 3u vermabnen Paftori etlaubet, ja deffen Pflickten feyn, be:
fonders wenn felbe bey Yero Jrrthimer und Untvefen nidyt allein
bartnddig verbleiben werden, fondern folde audy swob! gat bin
und wieder diffeminigen, und fredy und ungefdyeuet aussubrei-
ten fidy unterfangen folten: Serner mandiren und befehlen Wi
ernftlic, Dag anf dennod nidy sgwlgtc BWefierung joice ;oi‘an;;

: ; ik
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mit et Fleinen Baan Verfohnlich mdgen beledef) attdybicranf
felbige im Fleinen Bann gethane dennod) hartnadig verbletben
v¢ als fehadtiche Verfithrer nidyt geduldet, {fondern aus Unjeven
Ktrffentbimern und Landen durdy Unjere Policey, Beambtey
ang - Boigre, Piaaifteaten und gfammee Befehlshabere vers

- toiefer auch auf nicht Weggehungs-Falldurd Geridytliche Mits
- tetvoitrcElich weagefdaffet rerden 5 Sworfchert.allen diefen gradi-
bus admonitiont: aber eine 10 a 14-4agige Srift hochffens vers
ffattet und gefaffen jeyn folle 5 Geftalt Wir denn allenundjeder

Obrigfeiten forosl, a8 Unjerm General - Superintendenten,
Confiftioriaiibus, Probifen und Predigern, auf dev Eintwoh:
fiet ynd Eingevfarvten thres Orths Thin und Laffen, aufs ges
naueffe it Dem Ende At ju Haben, und dergleidyen Leute Feines-
rueaes i verfcroeiaen, fondertt o fie iy nidst wollen soeifen
faffert, awLInfer biefiaes Ober: Confiftorium oder deffelben Mt
@licber ihycentrosgen die habende Mobedurffe yur fernerenernfts
Bafften und sureidenden Verflgung, unterthanigft und ohne
Berjug 3u beridyten, and ubrigens obenbefchriebenes alles aes
srte D woht 31 obferviren und sur WirdiidFeit s bringeny
fiemit sugleich gnadigiten Ernftes anbefoblen haben ywollen.

O UInd want it audy fdon crwogen ) und fattjahm in Er-
fabriung gebradst, daf der Wiangel und Abgang an gjtugfabmgr
Granntnif von®ottlichen Dingen forvol,als dem thatigen waky:
vert Ehriffenthumb eben dabern erfolae; alidiereilen die Vlten jo-
swof als Die Sugend; mit der Catechifation und nobhtiger Linter
wweifitng in deten Stadten unb Oivfern mepcElich verfaumet
yweeden 0 0af desfals nody erff ohnidnaften durdy Unfern Gene-
ral - Superintendenten ait alfe ynd jede Prediger in Diefen Her=

~ gogthiimern Wir Unfere gnadigite Berordnung evgehen su laf?
ien veranlaffet worden : Haf disrdy feiiqes Examinivern unid

CatechiGiren; der Uniifferifeit deto beffer vorsufommen alle
Sonntage, bejonders inden Frirh: oder aud mad;mtttas%;gg:§=

/
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Diaten, Ced twdre danm,daf fich die Ampté-Vervictungen fofebr.
Banfften) jorol eine Furfie Repetition gus det gebaltenen Pre-.
Digt, als ein Examen aug den dabin gehdrigen Stiiden des Cates
chifimi mit allen und jeden Juborern, den Alten forvol al8 Fun-
aen, unatisbleiblidy angeffellet, und daher die Predigt fo viel b

er eingeidyvencet yoerden; imgleichen twie 3 dem Enoe alles

Beichtiigen amt Sonntage vor Yer Predigt Ces feyy dann mut
KRranden; Alten und Sdyrvangern) alies Eenffes ein fur alle:

mabl verbobten feyn foll ; Wie nicht weniger, dafam Sonng:

Bend vor der Betcht und Abfolution eine fure Bermahnunags:
Kede, und jur esbaulichen Borbereitung absielendes Beichts
Examen it denen Abrwefenden su der gervdhulichen Depfals an-

gefetsten Seit, und groar; wo mehr dann ein Prediger verhanden;.

alternarim, folle gehalten, und niemand, der fidy su {oldper Furen

BVermabhnung und Examire nidt jeitig einfindet, sur Beidte,
wor dasmabl angenommen werdens Gerner ein jeder, der fidh der

Beichte und beiligen Sommunion bedienen yoill; fich alleseit etli:

e Tagevorher bey detm Prediger jedes Orths angeben oder an:

eben Taffen folie, damit der Prediger wiffen moge, weldher fidy
gum %ngtﬁuf)l "eiuauﬁnb.mq;cfvnuw, wnd die-Nohtdur{yt da-

bey Ampts- und Getviffens: wegen, defto beffer beobachten Fon:

fie 5 2Al3 wollen IRivgleichfals vorberibrteuniereund bejonders
die de dato Neuftads den 19ten October 1731, emanirte ju Die:
fen Seiten aber infondetheit hidyfidienfahme Berordnung anbe:
to ertoiedert; und nodymahls aufs Frafftiafte, umb fomebr, als
parin bisher von vielen contraveniret tworden, hienut %ebpbtcn
faben, Daf foldye von allen und jeden forvol in Denen Stadten,
als auf detnr Lande, alles Fleiffes beobadhtet, und derjelben von
niemanden, et fey Lehrer oder Subdrer, unter roeldyerley Bebhelff
ynd Pratext 8 wolle, {neinigem Paffugutider gehandelt wer:
o, damit foldsergeftalt e8 Feineman gebubrenden nobhtigen Une
sevvicht mangeln; fondern gum tagligen Wadysthum im Chri:

: < ﬁcntbnm,
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fenthum, auch nady dem intwendigenn Menfden,; und rechten
Begriff der reinen Glaubens - Lehre, behdrliche treutidye Anlei-
tung gegeben, und alfo die lautere Evangelijche Iahrheit und
ungebeudyelte Surdyt GOtted; farmmt der redytichaffenen Buf
und Bekehring, bey allen unfern Unterthanen mit unermideter
Devotion und Sorgfalt befordert twerden moge.  Glzid) wie
Dann, und damit fich niemand mit der Untviffenbyeit hievon ent-
{dmidigen Fonne, Unjer ernfilicher befehlender Wille hiemit sus
gleidh iff, daf gegenwdrtige Linjere Berodnung von alien San-
Beln foforten binnen 14 Tage abgelefen, und verfundigt, audy
Damit {o offte e8 jeden Orths von denen Seel - Sorgern ndhtig

“eradytet wird, jedod alle Sahr, oder wenigftens alle 2 Fabre et:

Universitats
Bibliothek
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wann auf den 6ten Sonntag nady Trinitatis, aud) nadymablen,
fo offte und mebr ein {oldhes bey jeder Kirdhen Vification von dem
General - Superintendenten oder Kirdyen - Vifitatore vor gut
angufessen befunden twerden mogte, fodann continuiret toerde,

Geben unter Unferer eigenhandigen Unter{dyrifft und dem
vorgedructten Hody - Furftl, Ober - Confiftorial - Gnfiegel auf

Unferm Sdylofie au Rie[ den 12. Mart. 1734.

~

CAROLUS FRIDERICUS.
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. Diaten, (ed wdre banty Dag {idydie Aimpts-Det
fiaufften) jorol eine furke Repetition augde -
diat, als ein Examen aus den dabin gehorigen( |
dyifimi mit allen und jeden Juborern, den Ale |
aen, unatisbleiblich angeffellet, wnd dabher die
e emaefdyrenctet toerden ; imgleichen tvie g |
eichtfien ant Sonntage vor der Predigt |
Krancen; Alten und Sdyvangern) alies Gy
miahl verbobten feyn foll 5 Wie nidyt wenige
bend vor der Beicht und Ablolution eine fur
Sede , und ue ecbaulichens Borbereitung a
Exaren mit Denen Abroefenden su Der gerodh
aefetsten Seity und givar, o mehr dann ein P
alternarim, jolle gehalten, und miemand, det i
Bermahnung und Examire nidt jeitig einfi |
yor Dasmabl angenommenwerdens Fernerei -
Beichte und heiligen Sommunion bediehen i |
dhe Tage vorher bey detn Prediger jedes Orehs). .
aeben Taffen folle, Damit der Prediger wiffen
sum Beicdhtfuhl eingufinden acfonsici und d
bey Ampts- und Geviffens: tvegen, Deffo befje
fie 5 23 wotlen Wirgleichfals vorberubhrtey
die de dato Hteuftads den 19fen October 1731
fen Seiten aber infonderheif hochfidienfahme -
¥o eriviedert) und nocdymalls aufs Frafitigfie;
darin bisher von vielen contravenitet tvotdey -
Habeny daf foldye von allen und jeden forool 1 |
als auf det Lande, alles Gleiffes beobadytet; 1 |
niemanden, et jey Lehrer oder Suborer unfery
ynd Pratext e woolle, fn einigem Paffugnivid |
be, damit foldhergeftalt e8 Feineman aebubren &,
tevvidht mangeln; jondern Wg‘;ﬂ”d)m Way

Tiéo

RRBRRREwaaaLY

Tt

it
lso

Bibliothek

Rostock

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn776101781/phys 0021

-

scale towards document

1
-
&
53

€1 Bl N 62 B2 A2 Bs A8 20 18 17 168 11
Patch Ref e n

UFG




	Hoch-Fürstl. Schleßwig-Hollsteinische Verordnung Wider die hin und wieder sich befindende Sectarios auch von fremden Orthen einschleichende Fanaticos, Und Wie sonsten die Erkäntniß der Wahrheit zur Gottseligkeit bey denen Gemeinen befordert werden soll
	[binding]
	[title_page]
	Von Gottes Gnaden Wir Carl Friderich, Erbe zu Norwegen , Hertzog zu Schleßwig, Holstein, Stormarn und der Dithmarsen, Graf zu Oldenburg und Delmenhorst etc. ...
	[binding]
	[colour_checker]


